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Mit der Bitte um Aufnahme in den Veranstaltungskalender und Berichterstattung!

Vortrag

Lutz Fritsch, Köln

„Von Ort zu Ort“
09.12.2010, 19:00 Uhr 
Stadtgalerie Kiel, Andreas-Gayk-Strasse 31, Kiel.
Eintritt frei!

Fritsch wird sein Publikum an einer „Expedition“ teilhaben lassen, die von Ort zu Ort, von Skulptur zu Skulptur sowie durch Arktis und Antarktis führt. Ziel der Reise ist Kiel, für dessen Innenstadt der Künstler eine Skulptur mit Naherlebnis und Fernwirkung entworfen hat.

Er ist bekannt für seine formminimalistischen, farbigen Skulpturen, die sich intensiv mit dem sie umgebenden Raum auseinandersetzen. Sie heben oft Übersehenes und längst Vergessenes hervor, stellen neue Verbindungen her und sensibilisieren den Blick des Betrachters für sein Umfeld und den eigenen Lebensraum. So markiert etwa seine Skulptur „Rheinorange“ (1992) die Mündung von Rhein und Ruhr in Duisburg, während die Skulptur „Standortmitte“ mit zwei 50 Meter hohen roten Stelen den Anfangs- und Endpunkt der historischen Autobahn zwischen Köln und Bonn hervorhebt.

Der Kölner Künstler studierte Bildhauerei in Düsseldorf und lehrte in Münster.

In der Stadtgalerie Kiel nahm er 2009 an der Ausstellung „Gefrorene Zeit. Kunst aus der Antarktis“ teil.
Mit der Vortragsreihe „ BLOW-UP- zu den Künsten, die den öffentlichen Raum bespielen“, werden Künstlerinnen und Künstler mit realisierten Arbeiten aus den letzten Jahren und/oder Wettbewerbserfolgen vorgestellt, die für die Diskussion in der BRD um zeitgenössische Konzepte für den Arbeitsbereich „Kunst im öffentlichen Raum“ eine beson- dere Bedeutung haben. Damit sollen Anstöße und Anre- gungen für den öffentlichen Diskurs in Kiel bzw. Schleswig-Holstein gegeben werden. Die Vortragsreihe startete im Wintersemester mit dem Bühnenprojekt von Rimini-Protokoll. Sie wird moderiert von Rainer W. Ernst, Theresa Georgen und Wolfgang Zeigerer. Muthesius Kunsthoch-schule und Stadtgalerie Kiel setzen hiermit eine Diskussion in Gang, die an aktuellen Erfahrungen vor allem in Europa anknüpft und neue Wege zur Wahrnehmung und Nutzung des öffentlichen Raums aufzeigt. Die Reihe stellt die mediale, räumliche, kulturelle und soziale Komplexität von Künsten im öffentlichen Raum vor. Diese umfassen Eingriffe und Gestaltungen von Orten, Plätzen und Räumen, theatrale Inszenierungen, Sprach-Räume, Choreografien mit Stadt- und Landbewohnern, soziale und ökologische Projekte sowie sensuelle Anthropologie.

Die Reihe wird fortgesetzt mit Franka Hörnschemeyers Präsentation ihrer begehbaren räumlichen Situationen am 13.01.2011. 
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